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Nr, öl! S chw e i z e r » S ch u i e Seile ölli

— Experimentell-pädagogische Ersorschung der Be-
gnbungsdisfcrenzen. 1920. 2. Aufl. 110 S. Brosch.
M, 2—, — Ludm. Aucr, Donauwörth.

Mllcms Dr., Grundsrage» der Philosophie und Pä-
dagogik, 2 Bande. — Paulinusdruckerei, Trier.

Mllmann Dr. Otto, Didaktik als Bildnngslchre.
— Friedr. Viehweg à Sohn, Braunschweig
lVcrgl. dazu Seidenberger).

— Aus Hörsaal und Schulstube. - Herder à Co.,

Freiburg i. Br.
Wolfs und Habrich, Der Volksschulunierrichi. 2

Bände. - Herder à Co., Freiburg i, Br. - 1.

Jahresbericht des kathol. Erzieh
«Fortsetzung

0. Präs i d i u in.
diullll cües sine lines! ist'einer der Grundsätze

des Präsidenten. Kein Tag des Jahres verging ohne
Korrespondenzen oder Sitzungen im Dienste der Er-
zichungsvereine und kein Sonntag war im Jahre,
an dem, nach Ersüllung der Pastorationspslicht zu
Hause, mein „roter Genosse" mich nicht in irgend
eine Flanke des Landes hinaustrug zu einer Prc-
digt und verschiedensten Vortragen. Oeus increwen-
turn llet! Der Herr gebe das Gedeihen!

7. Finanzbericht.
Durch die eifervollen Bemühungen des Herrn

Kassiers sind von allen Sektionen kleinere oder
größere Beiträge an die laufenden Auslagen des

kantonalen Erziehungsvercins eingelaufen mit Aus-
nähme von St. Gallen, das in seinen Finanzen zur
Zeit für die Sammlung der kaih. Realschule ganz
beansprucht ist, und des im Dornröschen-Schlaf ver-
sunkcnen Sargans. Sobald einmal ein kleineres
Kapital vorhanden, würde das Präsidium gerne
eine bestimmte, sür Jugend und Volk segensreiche
Aktion in die Wege leiten. Außerordentlich verdan-
lenswert ist eine sehr generöse Schenkung der tit.
Schutzengelbruderschast mit Sitz in Wil an die Kasse
des kath. Erziehungsvercins. Wie sinnvoll ist diese
Gabe von Fr. 50.—. Die Schutzengelbruderschast be-

schenkt den Erziehungsverein, um Schutzengcldicnstc
an unsern lieben Kindern zu leisten!

Einnahmen: Von 8 Sektionen und Schutzengel-
bruderschaft in Wil Fr. 250.—. Ausgaben: An die

Barauslagcn des Präsidenten Fr. 80.—,' an den

Schweiz, kath. Erziehungsocrcin zur Bestreitung von
Lehrcrexcrziticn und an das kath. Lehrerseminar in
Zug Fr. 100.—! an den kantonalen Volksverein Fr.
20.—,' Drucksachen Fr. 50.80,' an den Kassier Fr.
10.—! Summe der Ausgaben Fr. 219.80. Mehrcin-
nahmen 20 Rp. Vermögensvermehrung mit den Zin-
sen Fr. 30.05. Vermögensbcstand pro 31. Dezember
1925 Fr. 812.20.

Ein eifervoller Scktionspräsident wünscht in
seinem Bericht Ausklärung des Klerus über Bedcu-
tung und Wichtigkeit des kath. Erziehungsvcreins
und durch den Klerus Aufklärung und vermehrte
Tätigkeit des Volkes an unseren leuchtenden und
rettenden Erziehungsprogrammen. Gott sei Dank!
Es sind die hochwürdigstcn Bischöfe durch ihren Herr-
lichen Bettagserlaß vorangegangen, es folge ihnen

Bd.: Die Methodik der einzelnen Fächer. 1917.
050 S. Brosch. M. 10.—. 2. Bd.: Allgemeine kln-
terrichislehre. 1920. 150 S. Geb. M. >2.—.

Worlitschck A., Der Sinn des Leidens. 1919. 88 S.
Brosch. M. 2.80. — Herder à Co., Freiburg i. Br.

Wyenbergh Dr. I. van den, Schule und Bcrufsbc-
rntuug. 1920. 258 S. — Ferd. Schöningh, Pa-
derborn,

R. K. Zcntralbureau, Haag, Das holländische Schul-
gesetz. 1921. 21 S. M. 1, Katholische Schul-
organisation, Düsseldorf.

«Fortsetzung folgt.)

ngsvereins der Schweiz pro 1925
von Nr. 19)

begeistert »ach der hochwllrdige Klerus und es leiste
unsern Oberhirten trcueste Heerfolge das gute kn-

tholische Volk, um das Erbe des heiligen Gallus »n-
verletzlich zu erhalten!

Unsere teuere Jugend, ihr Glaube, ihre reinen
Sitten, ihr zeitliches und ewiges Wohl sei uns
mächtiger Ansporn zu freudiger, unverdrossener
Arbeit!

Wage n sKt. St. Gallen), 1. März 1920.

Jos. Meß m er, Prälat und Redaktor,
p. t. Kantonalprüsident des kath. Erziehung?-

Vereins des Kt. St. Eallens.
Solothurnischer kath. Erzichungsvercin.

Im Berichtsjahr 1925 können wir von keiner
Versammlung unseres solothurnischen katholischen
Erziehungsvercins berichten. Daraus dars zwar
nicht etwa gefolgert werden, daß der Erziehungs-
frage bei uns keine Aufmerksamkeit geschenkt wor-
den sei. 1925 war für den Kanton Solothurn Wahl-
jähr sür die kantonalen und Gemeinde-Behörden,
wozu im Oktober noch die National- und Stände-
ratswahlen kamen. Infolge der Wahlen fanden
neben Kantonal- und Bezirksversammlungen auch

im kleinsten Dörfchen Eemeindewahlversainmlungcn
statt, woran unser Volk religiös, politisch und wirt-
schasilich aufgeklärt wurde. Daß dabei die Erzie-
hungsfragc in erster Linie behandelt wurde, ist be-

greiflich. So konnte von einer besondern Tagung
abgesehen werden. Dafür war der Kanton Solo-
thurn an der Feier des 50jährigcn Jubiläums des

schweizerischen katholischen Erziehungsvercins in
Schwyz vertreten.

Recht erfreulich ist auch der Bericht unseres kath.
Jugendamtes. Für das Jahr 1925 erzeigt er 158

Lehrstcllenvcrmittlungen, 100 Stellenvermittlungen
und 100 Vermittlungen von Ferienplätzen sür Gym-
nasiasten und Seminaristen, sowie für Schülerinnen
der obern Sckundarschulklasscn und Seminarien.
Wir hoffen zuversichtlich, die Bedeutung und unbc-

dingte Notwendigkeit unseres Jugendamtes werde
immer mehr erkannt, damit auch die Mittel zu
seinem Unterhalt ausgebracht werden können. Wir
haben das Glück, eine ausgezeichnete Leiterin des

Jugendamtes zu haben, arbeiten wir eifrig mit, vor
allem die hochlv. Geistlichkeit und wir kath. Lehrer,

zum Heile unserer Jugend.
T r i m b ach. I. Fürst, Bczirkslehrcr.
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